


Antrag auf Gewährung einer Schulbeihilfe 
(Kindergarten/Vorschule und Schule)
1. Angaben zur antragstellenden Person

	[bookmark: _GoBack]Name:           
	Personalnummer:

	[bookmark: Text1]Vorname:      
	     

	Dienststelle:

	     

	abgeordnet zum/zur (mit Dienstort):

	     



2. Angaben zum Kind (Für jedes Kind bitte einen gesonderten Antrag stellen)

	Name, Vorname:
	Geburtsdatum:

	     
	     

	Mein Kind besucht folgende Einrichtung (Name, Anschrift):

	     

	Klasse/Gruppe:

	     



3. Angaben zum Antrag 
Ich beantrage die Gewährung einer Schulbeihilfe für

[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| Kindergarten/Vorschule

[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Schule/Hort

Ist dies eine deutsche Einrichtung?

|_| ja		 |_| nein

Wenn nein: An meinem Dienstort gibt es

|_| keine deutsche Einrichtung

|_| eine deutsche Einrichtung, die jedoch ungeeignet bzw. für das Kind nicht zumutbar ist.
Bitte begründen Sie Ihre Wahl und fügen Sie eine Aufstellung mit Kostenangaben bzw. Gebührenübersichten der deutschen Einrichtung bzw. fremdsprachiger Schulen am Dienstort bei.

	     



Ich beantrage 

[bookmark: Kontrollkästchen3]1. |_| eine Abschlagszahlung oder 

[bookmark: Kontrollkästchen4]2. |_| eine Schlusszahlung

4. Angaben zu den Kosten

Zu 1. Bei Abschlagszahlung:
Voraussichtliche jährliche Aufwendungen für den Schulbesuch im Schuljahr      /     
Bitte Rechnungen und Zahlungsnachweise beifügen, soweit vorhanden.
laufendes Schulgeld und Gebühren (einschließlich Prüfungsgebühren, Verpflegung u. ä.) 		      €
einmalige Gebühren (z. B. Anmeldung) 							      €

Zu 2. Bei Schlusszahlung:
Tatsächliche jährliche Aufwendungen für den Schulbesuch im Schuljahr      /     
Bitte alle Rechnungen und Zahlungsnachweise beifügen, aus denen der Zeitpunkt der Zahlung hervorgeht.
laufendes Schulgeld und Gebühren (einschließlich Prüfungsgebühren, Verpflegung u. ä.) 		      €
einmalige Gebühren (z. B. Anmeldung) 							      €

Ergänzende Angaben, wenn diese geltend gemacht werden
|_| a) nur Kindergarten/Vorschule – Betreuung/Verpflegung
[bookmark: Kontrollkästchen5]	|_| bis zu 5 Stunden täglich		Verpflegung	|_| ja	|_| nein
	|_| 6 bis 8 Stunden täglich		Verpflegung	|_| ja	|_| nein
|_| über 8 Stunden täglich		Verpflegung	|_| ja	|_| nein

|_| b) nur Schule - ergänzende Nachmittagsbetreuung
      Stunden täglich
bei nachgewiesenem Bedarf und nur bis zum Alter von 12 Jahren (Ende der Grundschulzeit)
|_| Hort
|_| individuelle Betreuung

Ist das Mittagessen in den Schulgebühren enthalten?	|_| ja	|_| nein
Ist das Mittagessen verpflichtend?				|_| ja	|_| nein
Schulbücher											      €
Schuluniformen (Bitte Uniformliste der Schule beifügen)						      €
Fahrkosten
· Schulbus/ÖPNV									      €
· einfache Entfernung Wohnung – Schule (nur für PKW)	      km
· Anzahl der Fahrten mit PKW/Jahr				     
· Fahrkosten gesamt									      €

Nicht angegeben werden dürfen Strecken, auf denen Kinder bei Fahrten zwischen Wohnung/Haus und Dienststelle mitgenommen werden. Bei gleichzeitiger Beförderung mehrerer Kinder dürfen die Fahrten nur in einem Antrag angegeben werden. Es werden höchstens zwei Hin- und Rückfahrten pro Tag erstattet.

Sonstiges (Erläuterungen bitte im Feld „Bemerkungen“ auf der letzten Seite eintragen)			      €
Unterkunft und Verpflegung bei auswärtiger Unterbringung				      €
jährliche Gesamtkosten									      €

5. Angaben zur Zahlungsweise der oder des Beschäftigten an die jeweilige Einrichtung

|_| jährlich		|_| 1/2 jährlich		|_| 1/3 jährlich		|_| 1/4 jährlich		|_| monatlich
     			     			     			     			     
|_| einmalige (Schluss-)Zahlung (z. B. Anmeldegebühr)

6. Zuwendungen zu den Aufwendungen für die Erziehung und Ausbildung von anderer Seite
Ich erhalte
|_| keine Zuwendungen
|_| folgende Zuwendungen
	|_| Ich habe einen Zuwendungsanspruch in Höhe von monatlich 			      €
	|_| als Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz	      €
	|_| als Erziehungsbeihilfe nach dem Bundesversorgungsgesetz
	     davon sind für die Ausbildung bestimmt (bitte eine Bescheinigung beifügen)			      €

7. Raum für Bemerkungen/Ergänzungen
	     



8. Dienstliche Erklärung der antragstellenden Person
Ich habe Kenntnis davon genommen, dass Kosten für den Schulbesuch, soweit sie vom Dienstherrn erstattet werden, nicht mehr bei der Lohn- und Einkommensteuer berücksichtigungsfähig sind.

Belehrung im Rahmen der Schulbeihilfe
Die Gewährung der Beihilfen richtet sich nach der für Bundesbeamtinnen und Bundesbeamte geltenden Verwaltungsvorschrift zu § 21 des Gesetzes über den Auswärtigen Dienst (Verwaltungsvorschrift über die Zahlung von Schul- und Kinderreisebeihilfen an Angehörige des Auswärtigen Dienstes im Sinne des GAD im Ausland – SKRB-VwV). Soweit in der Bundesregelung hinsichtlich der Kosten im Vergleich auf Berliner Verhältnisse abgestellt wird, ist stattdessen auf die Gegebenheiten in Bremen abzustellen.
· Mir ist bekannt, dass nur ich Vertragspartnerin oder Vertragspartner der Schule/des Kindergartens/der Vorschule bin.
· Mir ist bekannt, dass
· mit der Schulbeihilfe nur höhere als die im Inland gewöhnlich anfallenden Kosten erstattet werden können (Berücksichtigung eines Eigenanteils),
· sich die Höhe des von mir zu tragenden Eigenanteils nach den geltenden Schulvorschriften der Freien Hansestadt Bremen richtet und
· ausschließlich die im Ausland aufgrund einer dienstlichen Maßnahme (z. B. Abordnung) entstehenden Mehrkosten berücksichtigt werden können.
· Eventuelle Ansprüche (z. B. Rückzahlungsansprüche) und Einwendungen (z. B. Aufrechnung, Minderung, Kündigung, Verjährung) gegen die Einrichtung müssen von mir selbst geltend gemacht werden.
· Gegenüber meinem Dienstherrn können keine mir gegenüber der Schule/des Kindergartens/der Vorschule zustehenden Ansprüche oder Einwendungen geltend gemacht werden.
· Wesentliche Änderungen in meinem Vertragsverhältnis mit der Schule/des Kindergartens/der Vorschule sind von mir unverzüglich meiner Personalstelle schriftlich mitzuteilen.
· Mir ist weiterhin bekannt, dass mein Anspruch auf die Schulbeihilfe sich möglicherweise vermindert, soweit ich einen Rückforderungsanspruch gegen die Einrichtung habe. 
Ich verpflichte mich daher, meinen Dienstherrn unverzüglich über mir von der Schule/des Kindergartens/der Vorschule rückerstattete Beträge zu unterrichten.


_____________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift der antragstellenden Person
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